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Andiauapolio, Jndkano, Dienstag, den 29. November iS7

lere sagte außerdem, daß Dreyfuß. derM 8I.K'sNeues der Telegraph.

CBtiiec.uftltchicn.
Washington. 29 Nov. Schönes

Wetter, langsam steigende Ttmpklatur.

PÜR8ELL
UND

MED8KEB,
sind die einzigen Ahnten für
den

Nationalität oder politische Parteistellung
der Candidaten an, sondern auf ihre

Fähigkeiten, ihren Charakter und ihre

Gesinnungen. Einem kenntnißreichen

Manne, der sich lediglich durch die Rück-stc- ht

auf das öffentliche Wohl leiten läßt
und alle Demagogenkünste verschmäht,
wird es nie einfallen, einen wichtigen

Unterrichtsgegenstand zu beseitigen, um
die Dutch" zu ärgern. Umgekehrt Zvird

X&sfi&QlibkJ h l
itt:M.n .

x.'lCM. . 1

Favorlte Kochofen,

welcher früher bei Vögtle der--

kauft wurden. Große Auswahl
von Base BurnerS uno Heizöfen
aller Sorten.

Der .West-P-o int" nimmt
tie kalte Lust vom Boden auf,
und entführt sie durch den Rück- -

theil des Ofens. Dieselben
Ventile sind am Double Hea-ter- "

angebracht.

i

ta dies Spalte kost 5 Cents per Zeile.
Anzeigen in Kelchen Stellen gesucht, oder

offerirt werden, finden unentgeltliche
Aufnahme. ,

Dieselben Kleiden 3 Tage stehrn, können aber
unbeschränkt ettenert werden.

Lnjeigen, Kelche 611 Mttaß 1 Ux stge-jed- en

derben, finden noch ßn seldige Tage
Infnahme.

Vttf
Pttlanai: ßrn WltiSiit für n'$irtmt in eitft
neuen ftamiae. Ns. Zi 1l. SUioau a tu. 'Mno.

v.,lana.-- . zu'.rfukd.s d.ste. .inii. ,
41 pa Äzß.

aurt tl tDeui't TOtr1. rj) Pfand ju II 10 :
2: U;unb u jj 5t3. tiu 100 JSfunb teU AUte ;
90 fZe Pfuno dift.S : für einen icfe-- "

Zllen Stroh, iii
f. Tl. vsn VtU. 59 Jlcib Alabama Str.

Zu verkufn.
ttu verkaufen: Ein fiecpenter Ta'.ocn. Ans
tuaft ixtbi die Offtee II. Blattes. Olöia

Verlaufen.
erlaufen h,t n$ nt Huf), welche unterm Leib

racifc ist ui-- ) U-- ßt t'Otrct ftat. bitte dieselbe
liegen stwlotnuni ;uidjub:i.-i- n u Heinrich
Sathi,S in Hauihv ll:. 'M o

BerschiedeneS.
Vollmachten

erde aufrtlat und Vetter au Surora inge

e r"'.
vollmaedee:

den aefertizt und Gelder au? uroxe inge.

8gen von stöbert AeVf, bff Notar AU Süd
rtdian Strafe. ProVte und btStg, Bedienung.

lerreUNoBSMeN

Vroze b eines Bankbeamten.
Cincinnati. 29. Nov. Heute be-

gann der Prozeß gegen E. L Harper. den

Prättderten der versuchten Fidelity
Bank.

WntitrItA I

N e w Ä o r k. 26. Nov. Jacob Sharp
bekam vorn AppellationSgerichte einen

neuen Prozeß bewilligt

Editorielles.
Hier ist wieder ein Beispiel davcn.

daß die hohe Obrigkeit und die Polizei
über dem Gesetze stehen, und daß ein Po!i-zi- st

ungestraft morden darf.

In Chicago ist der Privatpolizift
Woods, der vor einigen Monaten den

I

Bittwirth Zmieschkk vor der Thür seiner

Wirthschaft .rmrdet hat. freigesprochen
worden.

I

Zenieschek war, am Abend, auf den

Stufen vor seiner Wirthschaft sitzend, von

der Hitze überwältigt, eingenickt ; plötz- -

lich wird tt durch t'xti paar furchtbaie

Knüppelhiebe ÜUf d?N Schädel ttWeckt.

Salb betäubt, fäbrt er auf und taumelt

SSto. 84 st Wasbington Otraße.

Kauft Snre Weihnschts- - Geschenke
in einem zuverlässigen Geschäft.

Unser außerzewöhnlich großes Lager und die uns ,u Gebote siebenden ffacili.
täten zur Führung aller Sorten amerikanischer Uhren, einsülikklick auter silberner
und goldener Stem Wend- - Uhren sind
uiiren für AZetnachtögeschenke in kroßer

Da in den letzten drei Monaten die
herabgesetzt haben, ist Jedermann im Stande eine Uhr als Weihnachtsgeschenk zueinen vermeint, yanen )tt ncy unzayikge toiiaje und

LmZlL,. JeWll beigebracht. Peu versuchte lausen.

IZIIISIRZssindm in unserem Geschäst eine prächtige nur den Arm zum Schlage erheben kann. öann' !inen 6wjl Q" ' Wand ein-tiSm- iM

hai. n.. I wi or:r" : JlftMAM iunnen. vom Sherlff und 2. 10 Word Ponnsvlvanla Str.

' I

" " """". 7.
woylgezietten Ptllotenlcyune roor zu

den. I
i

Wenn das mcht em elender, gememer
Mord ist, dann streiche man den Mord
auZ den KeseKbückern. Das GeseK ist I

ja ohnedies nur für oder vielmehr gegen
.:-t?- :n-

VIV WM1VV VM I

Wir haben nicht nur eine Vun- -

desverfassuna. welcher Reliaionsfreiheit
rv.. 44?.k??..!

.
vv lvi, ,ukvv,,,...ö. , .

entyalt darüber nocy oelonoere Benm- -

mungen. So z. B. enthält die Verfas- -

sunz des Staates Jndiana folgende Pa- -

iMirnh . win inin in non rrcipn i
H.wyiii f,wv. wvvy w.
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Vollständige Auswahl

Porzellan, Glas, Plüsch,

1. 1, leirns,
Gegründet 1850.

Tag-nndVbenb-Schu- l,.

9 mm m w '
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Peldecken!

Barnberger
Clo Ist ß3 I

"

:
ööös ÄlNöttäö.v

ns.ndtenund Zreunten die traurige achricht.

baß unsere geliebt Mutter und Schwiegermutter,

Cdarlotte Lödmaun,
Heut fru) um 2 Uhr. im Aller von 7 J,H:ea und 11

oaaten geftorben lst.

Ti Veerdigung findet morgen Nachmittag um 2

VLit vom Traueröause, No. 26 Nord altfornia

Et.'aße, aul statt, wozu einladen.
ffharlott eraer.i
(5riLöhmann, Kinder.
Crnindi .
G. 5. Serger. Schmiergersohn.
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Reporter, welcher gegen Most zeugte und
aussagte, wie Most seine Rede schloß,
mindestens eine Viertelstunde, ehe Most
aushörte zu svrechen, weggin .

Richter Coming lbeitte mit, dak er ei

nen Drohbrits erbaltm (ade. Er würde
denselben unbeachtettassen. Der Inhalt
deZ Briefe war folgender :

.Wenn Sie gegen Most instruiren.
werden Sie sterben. Tod allen Be
amien!

Jreiheit.
Der Richter e,h'e!t noch einen Brief,

in dem eS dieß, daß ehe Most in'S Ge

füngniß muß erst Slarp nach Sing
Sing gebracht werden sollte. Der Brief
enihielt keine Drcbun?.

Ein qanzer Ätadtralh im
G e f ü n a n iß.

Oma ho. Neb.. 28 Novem. Der
Maysr und die S'ahtrathsmitglieder
von Lincoln, Nid. bezahlten die ihnen
von Richter Braw.r auserlet! Strafe
nicht, und wdr)en heule auf Btfehl deö'
selben vortastet. Ihr Anmalt reiste nach

Washington ab. um einen Habeuö corpuS
Bksthl zu erw'r?en.

Amerikanische Redefreiheit.
Chicago. 23. Nov. Paul Wolf

wurde heute Abend wegen unordentlicher
Ausführung und wegen AuSstoßenS von

Drohungen verhastet. Er ist ein hoch

gebildeter Mann von 35 Jadren und
pricht vier Sprachen. Er ist Landkar

tenzeichner. Am Freita ging lr i.i eine

Wirthschaft an Hanover Straße, pre
digte Gewalt und prophezeite für Gut),
Grinnell und die Geschvorenen im Anvr
chistknprozlsse einen gewaltsamen Tod.

Ver Oade

Verdeutsche Kronprinz.
Berlin. 28. Nov. Der .Reichs.

anzeiger-
-

meldet, daß die Kaiserin mor

gen hier erwartrt wird. Er sagt, dieselbe
sei tief gerührt von den Beweisen der
Treue und Anhänglichkeit, welche ste in
Eoblenz empfangen.

DaS Witter in San Remo ist schön.

Der Kronprinz unternahm 'heute eine

lange Aussah? t mit Erlaubniß deö Dr.
Bergmann und der andern Aerztk.

Eine neue BehandlungSweise wird jetzt
vt'.such. Einen Theil derselben bildet
der absolute Ausschluß deZ Ge.iusseS von
Zucker. DaS-Befind- ur deS Patttr.ten
wird als bofsnungSerweckend bezeichnet.

Verlangt Beweise.
Berlin23 Nov. Die .Kieuzztg.'

rückt der Kölnischen Ziitg schars aus
den Leid und verlangt von ihr die Bei
bringung von Beweisen für die Mit
schuld deutscher Hoskreile an den mittels
Fälschunven betriebenen bulgarischrlea
Nlstltazen Jetkilungen saltazung von

Aeußerungen BiSmarckS über die deutsche

Politik), während anderenfalls die von der
Kölnischen- - erhobenen Anschuldigungen

sür durchaus leichtfertig zu erachten feien.
ES wurde bereit? angedeutet, daß hier die

Kölnische- - wahrscheinlich eine zufällige
Verwechslung begangen Hot. ES giebt
in Berliner Hoflreifen bekann'ilich eine
BiSmarckfeindliche Clique, die indeß noch
nie mit dem Ausland confpiriit ha'.

Die französische Krisis.
Paris. 27. Nov. Der Congrcß zur

Eewählung eines Prästder.t:n, bestehend
au? den M tgliedern deS Senats und der

Deputirtenkammer wird am Freitag zu
sammentreten. um einen Nachfolger für
Grevy zu erwählen.

In dir Deputirtenkammer beartragte
Rouvier Belegung bis Donnerstag mit
der Bemrrkung, daß die Regierung dann
wichtige Mittheilungen zu machen haben
werde.

Paul de Roulede et klärte, daß er die

patriotische Liga in einen revolutionären
Verein umwandeln werde, falls JuleS
Ferry als Präsident gtwäh'.t wird.

Schule für russische Juden.
Wien. 28. Nov. Die Offerte deS

Barons Hirsch von zehn Millionen Rubel
zur Gründung von Elementarschulen sür
die Juden in Rußland, wurde vom Zar
angenommen. DaS Geld ist in der Bank
von England deponirt.

SchtffönchriSten.

Angekommen in :

New York: .Servia" vcn Livkr
Pool.

Amsterdam: .Edam" von New
York.

Liverpool: Michigan-
- vonBoston.

Philadelphia: .Jndiana- - von
Liverpool.

Plymouth: ..Rheetta- - von New
Pork nach Hamburg.

Glasgow: State of Pennsylvania
von New Pork.

DaS beste Liniment' für aukae
fprungtne Hände und GestchtStheile ist
ohne Jmeutt das veruvmu Valvation
Oel. ES kurirt die schlimmsten Fälle
m wenigen stunden, et allen Apo
thekcrnsür2öEentZzuhabkN.

Drng Store,
(SptltZkke.)

sv. 22 West Wasbingtonstr.
Neuer Laden; gute, reine und frische

Waaren.
Rce?pte werden mit Sorgfalt angefertigt und

nach irgend einem Theile der Stadt geliefert.

Gro. W. HIoan to Co.,
ZZT Es wird Deutsch gesprochen.

M i c f i g e s.
Ein gefährltcdrr Kosiaänqec.

Samuel L. Huzhky. drr Vormann der

Indianapolis Wbeel noU. bet eine

raurige Erfahrung m t einem Küstgän
g,r gemacht

Er, seine Fru und sein nun 7 Jahre
alteö TSchterchen lebten feit einer Reihe
von JaNen anscheinend glücklich in einem
kleinen Hause, No. 193 West 1. Straße.
Hughey ist 33 Jahre, während seine Frau,
eine yudlcye Brünette, etwa 32 Jahre
zählt. .

Vor einigen Monaten rahmen ste einen

Kostgänger Namen? Frank Way in's
Hai?. Derselbe ist verheirathct. lebt
ablr getrennt von seiner Frau. Er ist
25 Jahre alt und arbeitn in den Sarven
Wbeel Works.

Schon räch kurzerZeit bemlrlte Hughey,
daß Way seiner Frau mehr Ausmerksam- -
keit schenkie. als sich von einem Kostgän
ger billigerweise erwarten läßt. Er sagte
nicht?, aber jene unglückselige Leidenschaft,
die schon manches häusliche Glück zerstört
tat und die man Eifersucht nennt, regte
sich in ihm.

Mißtrauisch beobachtit: ir seire Frau,
aber er fand keinen AnhaltZpunlt der zu
ernstlichen Vorwürfen Gelegenheit gege
ben hätte, bis lebten Freitzg daZ Beneh
men Way's so herausfordernd wurde,
daß er nicht länger dazu schweigen mochte.

Es kam zu einem Austr tt zwiiÄen ihm
und seiner Frau, und als Way sich

schließlich auch dreinmischte, nahm die

Frau direkt für denselben Partei. Hughey
ging indeß wie gewöhnlich a i die Arbeit
und als er am Mittia nach vause kam.
war seine Frau virchVUndep, und hatte
AllkS waS ihr gehörte, mit lenommen und
Way halt: ebenfalls feine Siebensachen
gepackt und roit seiner Wege gegangen.

DaS Kind, welches k.aik im Bette lag.
hotte die herzlose Mulle? allein im Hause
zurück gelösten.

Way befindet sich noch in dir Stadt,
arbeitet roch an dimselben Platz und
hatte gestern das Unglück, daß er einen

Finger bei d.r Arbeit einbüßte.
Man glaubt, deß die Frau ebenfalls

noch in der Stadt weilt.

Board ef Aldermen.

Gestern Abend war regelmäßige Sitz
una aber die Herren Kino, Brown und
Price scheinen sich nicht vom warmen Ösen
weggewact zu baden. Die von den
Cour.cilmen übermittelten Gischafte vur
den in zustimmende Weise erledist.

Die Herren Rail nnd Wright wurden
an das Comite ernannt, welches sich be

zuglicy vrticytung eines iLedauoes zur
Etablirung diS städtischen Bureavx er

kundigen soll.
Auf Antrag des veiri Wright wurde

der Beschluß, durch welchen daS Verlon
gen dir Union Bahn Co. mit Bezug auf
die HaftbarhaZUng dcr Stadt gegenüber
der Viadukt Angelegenheit abgelehnt
wird, in WiedererwZgung gezogen und
die Angelegenheit wurde an das Straßen
Comite verwiesen.

Ein Beschluß wurde gefaßt, eine Ci
sterne neben der kürzlich abgebrannten
Fabrik von Tuckert Dorscy zu errichten,
denn wenn die Kuh auZ dem Stalle ist,
wird die Thüre gewöhnlich zugemat.

Hierauf folgte Btttiguno.

Reue Klagen

Luther Ballenger gegen Pauline Ba
lenger; Scheidungsklage. Kläger giebt
an, daß er die Verklagte im Januar 1883

geheirathkt. dab ste ihn aber kurz nach der
Hochzeit schon schlecht behandelte, ihre
Pflichten als Hausfrau nicht erfüllte und
ihn schließlich verlassen. Er beansprucht
daS einzige Kind auS der Ehe.

j Jgnah Vcrger halte kürzlich Leo

pold Zink und EliaS Morrison unter der

Angabe verhaften lassen, dieselben hätten
ihm 550 gestohlen. Beweisen konnte er

eS nicht. Jetzt verklagt ihn Zink auf
$2000 und Morrison auf $1000 Schaden-
ersatz.

kharleS Freeman. wohnhaft No.
423 Süd West Stroße. fiel heute Mittag
in einer Alley bei den Sarven Wheel
Works besinnungslos zu Boden. Er
kam wieder zu flch und wurde ver Ambu
lanz heimgeschafst.

WIIEN BLOCK, OPPOSITE POST-OFFIC- E.

(Consolidation of tbe Bryant & Stratton anst Indianapolis Business Colleges.)
Eine der best eingerichteten, größten und billigste Geschäfts, Short Sand, nud

Schreibuuterricht Schulen in den Ver. Staaten. KurS der Studün im höchsten Grade prak
tisch und profitabel. Klassen nnd Unterricht iür Einzelne. Schültr können zu irgend einer
Zeit eintreten. . Kataloge und .Eommereial Eirreut", frei. Spreche Sie iu der Office der
Universität, Na. 31 Wh en Block dar.
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nun vollständig. Damen, und Herren
Auswahl.
Ubrenfabrikar.ten die Breiie überralSend

von Festtags. Waaren
in

Bronze, Puppen, Spielzeuge.

Vko. 44 und 40
ft Washington Straße.

Reorganlsitt 13S'.

gmls

u. f. w. Ä
f

Mridian Straße.

ein Demagog?, der vor der Wahl seinen
Wiif-(fc- !)itiiHkiiM" tfAir$AlL tnfav

HW ohuuvii iiyuitiiyttt, yuitt- -

C... -- C. VI. V S TS,.l4H
V " "
verrathen. Ein aus tüchtigen, gebildeten.
liberalen Männern zusamm?nzesetzter

Schulrath ist und bleibt die beste Bürg-scha- ft

für die Erhaltung des deutschen

Unterrichts.

Dratztnalynchten.

Mordlust iqe Rothhäute.
C d ic a g o, 28 Nov. Aus Glendive.

Mol.t.. wird gemelkt: Gestern Morgen
.V l"V 7 C W " 1 rv W 1

" " ,B cl"0,"n '"
ner. JiNg'rnall, StltiNP.-lN'Jro- nt und

u ..z. M, im ,..
..u.mi s m?, . n(hi.H(lu''n,l'b u nium uw ynw- -

saßen, mit Taselmtssern. einer

Fcheere und Stühlen einen Mordangr.ss
aus zwei wk,ße G,fangen,, denen sie

tSdt tche Wunden beibrachten. Die beiden
. .

ElflgkNÜNl IkN ekyaNgttN
n

Q daNN, ID0"

bei ihnen Pele behilflich war. Vorher
. . v

Anderen überwältigt. Die drei Sioux
fd0n vlr einigen Monaten ver- -

st fi sfi m 3"nh ,nt Klinkern nnh faalf nj, r " i o'"
spüter. sie wollten sich nicht wegenPserde
diebstahlö vrozesstren lassen. DaS Trio
hatte sich am Taae zuvor mit den KrieaS
falben best:ichen, waS daraus hindeutet.
dak sie den Mord geplant hatten. ES

war den Schust:n zu Diel Frelhett gestat
tet worden, denn sie hatten Zugangs zu
allen Zellen

cvr, h,'. cvnmi,.N. hirfli.,kl V t I 1 V. I V

ckitten
N e v2) 0 r f . 28. Non. ßeute Atend

fand eine von den dkdt Len Gew.rk.
,n rtiiii.ti miji nrnninnuuiiii v 141 t in' i. j 11 1 u in lii .14 ti it

. ... 'r - 1 1 : r : v.

dingerlt t:n. relp. ,m G'kängnille be

Nndllchen narchlsten ihre Theinahme ,

"gen. vit mnun o.r an-ve,en-

rv , rr . . it.grauen irugen ro.ye Van. er uno rciye
.. .v nj..u!Ullli Uiiu tu iiuuiKt üuacii tuiuc.. , . . .

, ,.'... "
. .

fc unh ,Amftllt -l- hn,' " j "
54)(lDit A wer dir SuvtreSner. Er
sagte, de wttklich sttmde tt asie. die den
Jntenssen des Volkes fremd sr, wärm die

Gou'.d?, Vanderbiltö und Sage?. Die
Fremdgebcrenen seien sr.ien Institutionen
niat sremd. wohl aber sei e die Kap:
kalMtnilan.'. Vie Aule oer Atiazen na
Geslk und Ordnung slien blok Rufe

. . .... "

t . '
"" lur.imcn JlüüV. VlM yaoe
it n mA4Un ikhäAAUl5 uinll 111 UCUUIIUI, UUl

. tlnillAflAliril. Wenn1 j 1

die roibe Z?zbne. die im Blute der Mär-

tt)rtt flcf4l6l ift ttm &m unb ttt Qtb

' " " w-- - - -

vertreten. D,r Redner forderte alle Frei
fc.it 3li.fi.nhtn sittl in tfir. Chrnif f tvnw.. um(. mm v

seurig zu sein, wie ihnen beliebe, und den

Spionen o.r iJüaiiniia)rn 11 zu...... ..
00".
Rksolulionen wurden gefaxt, in denen

hrt TTl i M m a r nnh Qriiii.n Ftntnit.TT"!. i -- "J"

Der Prozeß Most 'S.
N ew York, 23 Nov. Der Proze's

gegen Johann Most wurde heute sortge--
l (. f CTn raitiim... ma V.X.i

sich viele Frauen.
Fr. Hartingen war der erste Zeuge. Er

faflt, ct W ,,ufafli, n blf suillH4flit
esen. in dessen Hinterzimmkr Most...I cn .v - t i rr x. nnnc yieoc qieii uraz neugieroe ange

zogen, sei er hineingegangen. Most habe
nicht die Woite gebraucht, welche in der
Anklage enta'ten stnd. fit fei km An

arazl. aoer r rönne vleuera,! einer

,oi!nitp9--
.

iB .
(mmlHHfl .M?s,n tinh nrti.

.thr Mn hah, hi ..n,o.
mit .Mtbürgkr" und nicht mit prüder
Anarchisten" angeredet. Most habe auch
nicht mit sofortiger Rache gedroht, son- -

dern habe Grinnell und Gaiy a!S Mörder
bezeichnet. Er habe auch Henry Grorge
und Powderly Mörder genannt. Zeuge
sagte : Most sprach in höchst traurigem
Tom Seine Worte kamen vom Herzen

I und
.

gingen zum Herzen. Er (Zeuge) sei

gö:stlia und alaube nil. hn fflMt. ,olr ltrr: .' ' ' ' "
i at uz tjoracrjen.

Gustav Stephen und Siegfried Ro.
fenzweig sagten aus. daß Most keine auf.

l . ,v. ca.v. ..t.n. rrs. -
--

mjinu jiui uiyuu:n yoor. Zver eg

Rechte des Gewissens beeinträchtigen "

Ferner: Keine Person soll wegen ih- -

rer reliaiösen Ansichten unfähig sein, als
" i..r.....O

Qi besteht ferner em Gesetz, wonach
. . .r r r r rman niemals zu woren nui, iunM

w t.ni: Icn an viiv jtuu vci
Ganz dieselben Bestimmungen und Ge--

s-- s- gelten auch lm Staate New York.
Nun lesen wir in den Berichten über

den Most'schen Prozeß, daß der Staats.

Ansichten' in Bezug auf Gott und Neli- -
. ..v. m...ivii vciu uuw vvv juüjm upk vut

Staatsanwalt düNN WäbreN. '
w

er r 'tx. r I
un mag man ircuu? sagen, ou wie

. ... , .t r ?ii r ' 1 3weroen x muji geyrnoeri, zu giaucen was
, ,

ne wollen, unv te werven aucy nicyr zur

LllLQUölllLUgü UUi'tUUiUitJdLfUl iianiöalt bic Entlastungszeugen über ihre
kf!m PaintCornpany

No. 11 Cß Market Straße.

Hauser-Anstreiche- r, Firmen und Fresco Maler

LsstLnä lumber Company
Ü U 0 I $1

Holzhos und Osflcc: Washington und Noble Str.
CSD. C. BICHA 11X, EtMKsührn.

es--
Telephon 635. Indianapolis, Ind.,

Gute Waaren. Prompte Ablieferung und niedrige Preise.

unsaylz erklärt, als Zeugen auszutreten, ung gefährlich sei. dann sei dieö. weil
aber es ist doch offenbar der .weck. die!et und Kekek nickt mebr die ttreike t. V .

Geschworenen gegen etc Zeugen emzu- -
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